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FIRMENSCHRIFTEN

Blitzplaner

Seit drei Jahrzehnten ist der Blitz-
planer von Dehn ein Marken-
zeichen für praxisorientierte 
Fachliteratur im Bereich Blitz- 
und Überspannungsschutz von 
Gebäuden, Anlagen und Syste-
men. Veränderungen in der 
 Normung sowie der technische 
Fortschritt machen eine Über-
arbeitung und Erweiterung not-
wendig. 2013 ist die dritte, ak-
tualisierte Au�age erschienen. 
Das Fachbuch spannt auf nun-
mehr knapp 500 Seiten einen 
Bogen von den charakteristi-
schen Parametern des Blitzes 
bis zur praktischen Anwendung 
der Blitzschutzkomponenten und 
Überspannungsschutzgeräte und 
dokumentiert den Stand der 
Technik auf Basis der neuen DIN 
EN 62305 und deren Beiblätter. 
Vorgestellt werden Materialien, 
Komponenten, Geräte und Sys-
teme, Normen, Vorschriften und 
Projektierungsgrundlagen.
Dazu kommen 34 Schutzvor-
schläge für spezielle Anwendun-
gen.  Aussagekräftige Abbildun-
gen erläutern unterstützend den 
Funktionsumfang von Blitz- und 
Überspannungsschutzsystemen 
und zeigen mögliche Einsatzsze-
narien. 
Sowohl Neueinsteigern als auch 
erfahrenen Fachleuten bietet der 
Blitzplaner einen Überblick über 
die normativen, technischen und 
praxisrelevanten Aspekte des 
Blitz- und Überspannungsschut-
zes und unterstützt bei der Aus-
wahl und nachhaltigen Auslegung 
von Gebäuden, An lagen und Sys-
temen. Das Buch ist direkt bei 
Dehn erhältlich. Das Kompen-
dium steht auch als pdf-Doku-
ment auf der Internetseite von 
Dehn zum Download bereit. Da-
rüber hinaus besteht bei Dehn 
auch die  Möglichkeit zur Bestel-
lung einer  CD. 
m Fax: 09181 9061478 

Steigleitern  
online planen

Steigleitern – sowohl als dauer-
hafter Zugang zu höheren Ar-
beitsplätzen als auch als Steig- 
oder Fluchtleiter – sind ein wich-
tiges Element in der Planung. 
Zarges hat jetzt mit dem multi-
medialen Planungssystem für 
Steigleitern ein Internetangebot 
gestartet, das es insbesondere 
Planern und Architekten erleich-
tern soll, solche Anlagen zu pla-
nen. Basis ist ein Online-Kon�-
gurator, der schon bei den Trep-
pen, Überstiegen und Plattform-
treppen von Zarges Creaxess 
erfolgreich zum Einsatz kommt. 
Dieser führt durch den Dschun-
gel der Normen, egal ob für War-
tungsleitern nach DIN 18799-1 
oder für Notleitern an Gebäuden 
oder als Zugang zu maschinellen 
 Anlagen nach DIN EN ISO 
14122. Das System fragt in 
 logischer Reihenfolge alle rele-
vanten Bereiche ab: Einsatzge-
biet, Grundmaße, Material der 
Leiter und Art der Sicherung, 
Anordnung von Podesten, Ein- 
und Ausstiege, Zustiegssiche-
rungen sowie Zubehör. Am Ende 
des Planungsvorganges erstellt 
das System ein Angebot inklu-
sive Stückliste sowie eine be-
maßte Zeichnung. Auch 3-D-Il-
lustrationen sind abrufbar, die 
in andere Planungsprogramme 
exportiert werden können. Ent-
sprechende Ausschreibungs-
texte können bei Bedarf zur 
Verfügung gestellt werden. Wei-
terhin gibt es als Download die 

Baukastenstatik, Aufmaßblatt, 
Kontrollblatt sowie Produktprä-
sentationen und Referenzbilder. 
Das System ist dabei so ausge-
legt, dass es nicht nur bei der 
Neuplanung von Gebäuden und 
Anlagen Hilfestellung bietet, 
sondern auch bei der Nachrüs-
tung von Bestandsgebäuden mit 
Notleiteranlagen.
m www.zarges.de/steigleitern

Stauff präsentiert  
neuen Gesamtkatalog 

Seit Februar 
ist der über-
arbeitete 
und in eini-
gen Berei-
chen erwei-
tere Gesamt-
katalog des 
Werdohler 
Fluidtechnik-
Spezialisten 

Stauff erhältlich. 
Auf insgesamt 682 Seiten liefert 
das Druckwerk sämt liche relevan-
ten technischen Infor mationen 
zum Angebot des Unternehmens 
bestehend aus industriellen Rohr-
leitungskomponenten, Messtech-
nik und Hydraulikzubehör aus 
eigener Entwicklung und Ferti-
gung. 
Neben neuen Filtergehäuse-Bau-
reihen für Hy draulik- und 
Schmierölanwendungen werden 
auch Produkte aus dem Bereich 
Diagtronics neu vorgestellt. Zu-
sätzlich zur deutschen Sprachver-
sion sind auch englische sowie 
französische Ausgaben des Ge-
samtkatalogs in gedruckter Form 
und als CD verfügbar.  
m Fax: 02392 916270154

Brandschutzhandbuch

Der vorbeu-
gende Brand-
schutz im 
Bauwesen 
ist in den 
letzten Jah-
ren zu einem 
zentralen Si-
cherheitsfak-
tor gewor-

den. Das erforderliche Fachwis-
sen vermittelt das GC Brand-
schutzhandbuch 2014. 
Es gibt einen einfachen und 
schnellen Überblick über die 
wesentlichen Grundlagen und 
fasst alle aktuellen Gesetze und 
Vorgaben zusammen. Die GC-
Gruppe hat das Brandschutz-
handbuch nach der erfolgrei-
chen Erstausgabe 2007 aktua-
lisiert.  
Autor Markus Berger, geprüfter 
Sachverständiger für vorbeugen-
den und gebäudetechnischen 
Brandschutz, zeigt im Grund-
lagenteil des 172 Seiten starken 
Kompendiums alle aktuellen 
Regelungen auf. Im Lieferanten-
teil �nden Installateure markt-
gerechte und praxisnahe Lösun-
gen für unterschiedliche Anwen-
dungen. 
Die gesetzlichen Anforderungen 
sind komplex und haben sich in 
den vergangen Jahren weiterent-
wickelt. So sind zum Beispiel die 
Vorgaben der Musterbauordnung 
(MBO) aus 2002 inzwischen in 
nahezu allen Bundesländern als 
Landesbauordnung (LBO) ge-
setzlich verankert. 
Das Brandschutzhandbuch 
greift diese und weitere verän-
derten Vorgaben auf.
m Fax: 0421 2029270 ■
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-Info-Service
Produkt ankreuzen!               ✗
Seite direkt an den Anbieter faxen!
Ich wünsche weitere Informationen
zum angekreuzten Produkt.

Name

Firma

Anschrift

Tel.

Fax

➓

➒

➑

➐

Lüftungslösung

➐ Um die Gebäudesubstanz mit 
ausreichend Frischluft zu versor-
gen und Gerüche sowie Feuchtig-
keit sicher nach außen abzufüh-
ren, gibt es die Lüftungslösung 
Smart von Maico. Sie arbeitet mit 
EnOcean-Funktechnik und be-
steht aus einem oder mehreren 
Ventilatoren sowie einer zentralen 
Raumluftsteuerung. Optional las-
sen sich weitere Komponenten 
wie Fensterkontakte oder Funk-
lichtschalter einbinden. Das Sys-
tem eignet sich für den Einsatz in 
Einfamilienhäusern und Wohnun-
gen mit einer Fläche bis 140 m2 

und ist wahlweise mit dem Klein-
raumventilator ECA 100 ipro RC 
oder dem Einrohrventilator ER 
100 RC erhältlich.
❍ Fax: 07720 694263

Gateway

➑ Das Unternehmen Turck hat 
sein I/O-System BL20 mit einem 
neuen Gateway für serielle Mod-
bus-Kommunikation erweitert. 
Das Gateway unterstützt sowohl 
das Modbus-RTU- als auch das 
ASCII-Protokoll. Auch bei der Ent-
scheidung über die physikalische 
Schnittstelle können Anwender 
zwischen RS485 oder RS232 
wählen. Für den Anschluss der 
Feldbus- und Spannungsversor-
gungsleitungen gibt es Push-in-
Klemmen, die die Arbeit erleich-
tern. Parameter wie Baudrate, 
Adresszuweisung, Abschlusswi-
derstand und RS232/RS485 las-
sen sich über DIP-Schalter direkt 
am Gateway einstellen. Weitere 
Funktionen wie ASCII-Modus und 
andere Baudraten sind per FDT/
DTM über Pactware kon� gurier-
bar. Ein Mini-USB-Port dient dabei 
als Serviceschnittstelle. An die 
kompakten IP20-Gateways kön-
nen bis zu 32 I/O-Module ange-
schlossen werden, unter anderem 
auch Module zum Anschluss von 
RFID-Schreibleseköpfen.
❍ Fax: 0208 4952264

Zutrittskontrollleser

➒ Die Zutrittskontrollleser der 
Serie Cryplock von Telenot eignen 
sich besonders für Eingangstüren 
sowie Bereiche, in denen sensible 
Daten oder Wertsachen hinterlegt 
sind. Gesteuert werden die Leser 

von einer im Haus installierten 
Alarmanlage, in die als Grund-
stein nach dem Baukastenprinzip 
beispielsweise auch Bewegungs- 
oder Rauchmelder eingebunden 
werden können. Die Lesegeräte 
haben ein mit LED hinterleuch-
tetes Tastenfeld und sind in ver-
schiedenen Farben wie Carbon-
silber, Wurzelholz oder Bernstein-
rot erhältlich.
❍ Fax: 07361 946440

Überspannungsschutz

➓ Die auf Varistor-Gasableiter-
Technik basierende Blitz- und 
Überspannungsschutzserie VPU 
von Weidmüller ist für Energie-
netze konzipiert. Jedes einzelne 
VPU-Modul lässt sich um 180° 
drehen, was ein komfortables 
Positionieren im Schaltschrank 
ermöglicht. Außerdem vermittelt 
ein großes zentriertes Status-
fenster gut sichtbar alle Informa-
tion über die Schutzfunktion. Der 

werkzeuglos bedienbarer Trag-
schienenclip und der spezielle 
Rastfuß vereinfachen sowohl 
Montage als auch Demontage – 
auch aus einem Modulverbund 
heraus. Auskunft über den Status 
der Schutzfunktion gibt ein Fern-
meldekontakt, der sich mit Push-
in-Technik anschließen lässt.
❍ Fax: 05231 1428116

KNX Touchdisplay

 Das Touchdisplay Corlo Touch 
KNX von Elsner mit Echtglas-
Touch-Fläche und verchromtem 
Rahmen ermöglicht die Einzel-
raumregelung von Temperatur, 
Sonnenschutz, Lüftung und Licht. 
Es lässt sich mit einem farbig hin-
terleuchteten Logo oder Lackie-
rung in Wunschfarbe individuali-
sieren. Schalter, Drehregler, Wip-
pen sowie Werte sind auf den 
zehn individuell einstellbaren  
Anzeigeseiten darstellbar. Das 
Display kann Bilder von einer  

Micro SD-Karte laden und in der 
erweiterten Ausführung „WL“ über 
W-LAN kommunizieren, sodass 
sich beispielsweise Websites an-
zeigen lassen. Zum Steuern der 
Gebäudetechnik über ein Smart-
phone sind die Inhalte des Dis-
plays auch auf anderen Geräten 
darstellbar.
Um ein durchgängiges Designkon-
zept zu ermöglichen, gibt es für 
das Display nun passend das 
System Corlo, das Steckdosen, 
Ein-, Zwei- und Dreifach-Rahmen 
sowie Einfach- und Doppeltaster 
auch mit Temperatursensor um-
fasst. Für das Funksystem RF ist 
der Wandtaster Corlo P RF erhält-
lich, dessen Energieversorgung 
zum Senden des Funksignals ein 
integriertes Solarmodul mit zu-
sätzlicher Batterie sichert.
❍ Fax: 07056 939720

LED-Betriebsgeräte

12  Mit der TEC-Serie startet Tri-
donic ein neues Portfolio von LED-
Betriebsgeräten. Sie gibt es vor-
erst als Ein- und Aufbaugerät mit 
den Leistungen 20, 35 und 65 W, 
wobei je nach Leistung verschie-
dene Geräteausführungen für 
Betriebs ströme von 350 mA bis 
1750 mA verfügbar sind. Bei den 
Aufbaugeräten lassen sich die 
Netzanschlüsse durchschleifen. 
Die Zugentlastung ermöglicht eine 
einfache und werkzeuglose Mon-
tage. 
❍ Fax: 0731 17662915
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